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Schwarzer Apollo – Parnassius mnemosyne 
 
Merkmale Falter: 

 28-34 mm Flügellänge 

 Weiße Grundfarbe mit transparenten Flügelspitzen 

 Je zwei schwarze Punkte auf den Vorderflügeln 

 Schwarze Zeichnungen auf den Hinterflügeln 

 Weibliche Falter mit gelber Zeichnung an den Seiten des Hinterleibs 
 
Unterscheidung der Falter von anderen Schmetterlingsarten: 

 Durch die Größe mit weißlicher Grundfarbe und etwas pergamentartig 
wirkenden Flügeln nur wenig Verwechslungsmöglichkeiten mit heimischen 
Schmetterlingsarten 

 Am ähnlichsten ist der Baumweißling (Aporia crataegi), dem aber die 
typischen schwarzen Flecken auf den Flügeln fehlen. Vor allem im Flug 
bestehen jedoch Verwechslungsmöglichkeiten 

 Der Große Kohlweißling (Pieris brassicae) kann auch eine ähnliche Größe 
erreichen, unterscheidet sich jedoch vom gesamten Erscheinungsbild: Keine 
transparenten, sondern schwarze Flügelspitzen, Hinterflügelunterseiten mit 
mehr oder weniger gelblicher Färbung, andere Fleckenverteilung 

 Die anderen heimischen Apollofalter haben rote Zeichnungselemente 
 
Merkmale Raupen: 

 Die Raupen sind schwarz bis dunkelbraun mit seitlichen orangefarbenen 
Fleckenreihen 

 Sie leben an Lerchensporn (Corydalis sp.) in Waldrandlagen, Lichtungen, 
lichten Waldbeständen oder an Gehölzgruppen 

 Relativ gut zu finden sind die typischen Raupenfraßspuren an den 
Lerchenspornblättern, die erste Hinweise bei der Raupensuche liefern 

 

 
Foto: Thomas Stumpf 

 
Raupe des Schwarzen Apollos 


